
 

 

Der Stadtrat möge beschließen:  

1) Solange die Wohnungsnot in München anhält, verzichtet der Stadtrat auch über das 

Jahr 2019 hinaus auf geplante Gewinnausschüttungen der städtischen 

Wohnungsbaugesellschaften. Erwirtschaftete Überschüsse verbleiben als zusätzliches 

Eigenkapital in den Gesellschaften für höhere Investitionen in Neubau und 

Sanierungen. 

2) Über die zusätzlichen Maßnahmen wird in den Wirtschaftsplänen und 

Geschäftsjahresberichten an den Stadtrat regelmäßig berichtet. 

Begründung 

Im Jahr 2008 hat der Stadtrat im 4. Haushaltssicherungskonzept beschlossen, dass GWG 

und GEWOFAG künftig eine Gewinnausschüttung an die Stadt vornehmen müssen. Im 

Dezember 2008 wurde aus steuerlichen Gründen auf eine Ausschüttung verzichtet, dafür 

sollen die Gesellschaften vermehrt investieren. Dieser Ausschüttungsverzicht ist bisher 

befristet bis zum Jahr 2019.  

Die finanzielle Lage der Stadt ist jedoch so gut und die Wohnungsnot gleichzeitig so groß, 

dass der Stadtrat auch über 2019 auf eine Ausschüttung zugunsten höherer Neubau- und 

Sanierungstätigkeit verzichten sollte. Ein solcher Beschluss sollte zeitnah gefasst werden, 

damit er in den Wirtschaftsplänen 2015 – 2020 entsprechend berücksichtigt werden kann.  

 

Brigitte Wolf 
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München, 17. Januar 2014 

Antrag: 

Auf Gewinnausschüttung bei GWG und GEWOFAG auch nach 2019 verzichten  

 

  


